
 

Stadt Dassow 
 

 

Niederschrift 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und 
Tourismus der Stadt Dassow 

 

Sitzungstermin: Donnerstag, 23.11.2023 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:08 Uhr 

Ort, Raum: im Obergeschoss des alten Rathauses, Lübecker Straße 50 in 
Dassow 

 
Anwesend 
 
Vorsitzende/r 
Anett Retzlaff  
 
Mitglieder 
Kay Burchardt Vertretung für: Sven Dutschke 
Juliane Steinhagen  
Marlen Horn  
Klaus-Peter Ninnemann  
Anne Brauer  
 
Protokollführung 
Heike Waschow  
 
 

Abwesend 
 
Mitglieder 
Anett Kreft Entschuldigt 
Sven Dutschke Entschuldigt 
 
 

Weiterhin anwesend: 
Frau Schmidt zum Tagesordnungspunkt 5 
Frau Hinrichs, Kulturbeauftragte 
Frau Bürgermeisterin Annett Pahl 
 
 

Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 



  
 

 

2 Einwohnerfragestunde 
 

 
 

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 
 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Sitzung des Ausschusses 19.10.2023 
 

 

 

5 Beratung zum Bauantrag der Pumptrackbahn 
 

 
 

6 Bratung über die Vorgehensweise zur Vergabe der 
Winterhallenzeiten 
 

 

 

7 Beschluss zur Feststellung des Bedarfes an sozialem 
Wohnungsbau im Bebauungsplan Nr. 32 "Pötenitzer Chaussee" 
 

 

4/1507/2023 

8 Informationen der Kulturbeauftragten 
 

 
 

9 Sonstiges 
 

 
 

9.1 Tourismuskonzept 
 

 
 

9.2 Straßenlaterne 
 

 
 

9.3 Linksabbiegerspur 
 

 
 

 
  



  
 

 

Protokoll 
 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladungen, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

 

Frau Retzlaff begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 6 
Ausschussmitglieder anwesend. 
 
 
 

 

2 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt mangels Beteiligung. 
 
 
 

 

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  
Frau Retzlaff bittet um Aufnahme der von der Verwaltung nachgesandten Beschlussvorlage 
zur Feststellung des Bedarfes an sozialem Wohnungsbau im Bebauungsplan Nr. 32 
„Pötenitzer Chaussee“ als neuen Tagesordnungspunkt 7. Die nachfolgenden Tages-
ordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Tourismus bestätigt die vorstehende 
erweiterte Tagesordnung. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

6 0 0 

 
 
 

 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Sitzung des Ausschusses 19.10.2023  

 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Tourismus genehmigt die Niederschrift über 
die Sitzung vom 19.10.2023. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

5 0 1 

 
 
 

 

5 Beratung zum Bauantrag der Pumptrackbahn  
Frau Bürgermeisterin Pahl informiert, dass Voraussetzung für die Beantragung von Leader 
Fördermitteln ein Bauantrag ist. Dieser Bauantrag wurde gestellt und durch den Landkreis 
Nordwestmecklenburg abgelehnt. Der Landkreis hat mitgeteilt, dass für eine Genehmigung 
eine Änderung des Bebauungsplanes notwendig ist. 
Frau Schmidt erscheint zur Sitzung und erhält einvernehmlich Rederecht. 
Frau Schmidt teilt mit, dass der Bauantrag abgelehnt wurde, weil die Fläche als Spielplatz 
ausgewiesen ist und Spielgeräte beinhaltet und keine Pumptrackanlage. Das Vorhaben hat 
keine Aussicht auf Erfolg, außer der B-Plan wird geändert. 
Es folgt eine ausführliche Diskussion unter den Ausschussmitgliedern mit dem 
nachstehenden  
Beschluss: 



  
 

 

Der Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Tourismus empfiehlt, für das betreffende 
Gebiet eine Änderung des Bebauungsplanes durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

6 0 0 

 
 
 

 

6 Bratung über die Vorgehensweise zur Vergabe der 
Winterhallenzeiten  

Frau Retzlaff führt aus, dass Frau Pahl mit dem Vorschlag des Ausschusses, dass es vor der 
Beschlussfassung des Hallenbelegungsplanes eine Zusammenkunft der Vereine mit der 
Bürgermeisterin und dem Amt geben soll, nicht konform geht. 
Frau Pahl informiert, dass es künftig einen 2. Hallenwart geben wird und somit dann mehr 
Kapazitäten zur Verfügung stehen und auch längere Öffnungszeiten möglich sind. Zunächst 
wird Frau Pahl vom Hallenwart über einen längeren Zeitraum dokumentieren lassen, welche 
Gruppen wann und in welcher Besetzung erscheinen. Des Weiteren schlägt Frau Pahl vor, 
die Vereine in den Ausschuss einzuladen und mit den Ausschüssen gemeinsam die 
Hallenzeiten zu besprechen, bevor diese dann im Ausschuss beschlossen werden. 
Nach einer kurzen Diskussion unter den Ausschussmitgliedern besteht Einvernehmen, die 
Vereine und den Hallenwart zur Septembersitzung einzuladen und vor der eigentlichen 
Sitzung ab 18.30 Uhr mit den Vereinen und dem Hallenwart den bis dahin durch das Amt 
erarbeiteten Hallenbelegungsplan zu besprechen, um diesen dann in der anschließenden 
Sitzung zu beraten und zu beschließen. 
 
 
 
 

 

7 Beschluss zur Feststellung des Bedarfes an sozialem 
Wohnungsbau im Bebauungsplan Nr. 32 "Pötenitzer 
Chaussee" 

4/1507/2023 

Frau Bürgermeisterin Pahl gibt ein paar Erläuterungen zur Beschlussvorlage. 
 
Herr Burchardt erklärt sich gemäß § 24 KV M-V für befangen und rückt vom Sitzungstisch 
ab. 
 
Frau Pahl erläutert, dass bereits bei der Erstellung des B-Planes Nr. 36 recherchiert wurde, 
ob Bedarf an sozialem Wohnungsbau besteht. Seitens der Stadt Dassow und auch seitens 
der Verwaltung kann nicht eingeschätzt werden, ob es dafür Bedarf gibt und so kann man es 
dann natürlich auch nicht bestätigen. 
Es folgt ein Meinungsaustausch unter den Anwesenden in deren Ergebnis folgende 
Empfehlung beschlossen wird. 
Beschluss: 
Die Stadt Dassow kann aufgrund fehlender Daten den Bedarf an sozialem Wohnungsbau 
nicht beurteilen. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

5 0 0 

 
 
 

 

8 Informationen der Kulturbeauftragten  
Frau Hinrichs informiert über den Stand der Vorbereitungen des Weihnachtsmarktes. 
Des Weiteren berichtet Frau Hinrichs vom Vereinsstammtisch und dem Vorschlag, an den 
Ortseingängen Schilder aufzustellen, die auf stattfindende Veranstaltungen im Ort hinweisen. 



  
 

 

Sie berichtet von verschiedenen Möglichkeiten, Größen und Formen von Schildern, die 
aufgestellt  und genutzt werden könnten. 
Nach einer kurzen Diskussion unter den Ausschussmitgliedern wird Frau Hinrichs gebeten, 
verschiedene Vorschläge anhand von Fotos vorzulegen, die dann im Ausschuss beraten 
werden. 
 
 
 

 

9 Sonstiges  
 
 
 
 

 

9.1 Tourismuskonzept  
Frau Pahl informiert über ein Gespräch mit dem Bürgermeister der Stadt Klütz hinsichtlich 
der Erhebung einer Kurtaxe und der Ausgabe von Kurkarten. Damit sollte sich demnächst 
der Ausschuss befassen, da auch die Stadt Dassow seit einiger Zeit Tourismusort ist. Die 
Stadt Dassow investiert in Radwege und Straßen, hat Strandschilder, Mülleimer und Bänke 
aufgestellt und könnte eine Kurtaxe von Übernachtungsgästen erheben. 
Die Frage, wie viel Übernachtungsgäste es im Jahr in Dassow und den Ortsteilen gibt, kann 
nicht beantwortet werden.  
Frau Pahl weist darauf hin, dass Frau Schierhorn (ehemalige Mitarbeiterin beim Amt 
Schönberger Land) seinerzeit Unterlagen für die Antragstellung Tourismusort 
zusammengestellt hat und dort ihrer Ansicht nach auch die Übernachtungszahlen enthalten 
waren. Sie bittet darum, die Übernachtungszahlen in der Stadt Dassow und den Ortsteilen 
zur nächsten Sitzung vorzulegen. 
Frau Pahl teilt weiterhin mit, dass sie im Januar mit Frau Hinrichs nach Klütz fahren und sich 
dort Informationen zu einem möglichen Tourismuskonzept einholen wird. Ein vorhandenes 
Tourismuskonzept wird sie an die Ausschussmitglieder verschicken, damit diese sich 
Gedanken dazu machen können. Im Anschluss daran sollte sich der Ausschuss dann noch 
einmal mit der Angelegenheit beschäftigen. 
 
 
 
 

 

9.2 Straßenlaterne  
Herr Ninnemann spricht die Straßenlaterne an der Kreuzung Pötenitzer Straße/B 105 an. 
Diese fällt fast um und spendet kein Licht. Es ist dort sehr unübersichtlich und dunkel. Trotz 
mehrfachen Eintragens in den Mängelmelder und telefonischer Meldung beim Amt ist bisher 
dort nichts passiert. 
 
 
 

 

9.3 Linksabbiegerspur  
In der weiteren Diskussion wird das Thema Linksabbiegerspur angesprochen.  
Dazu teilt Frau Pahl mit, dass es sich um eine Bundesstraße handelt und hier lediglich ein 
Antrag an den Landkreis gestellt werden kann. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vorsitz:  Protokollführung: 
 

   

Anett Retzlaff  Heike Waschow 
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